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In der Ginger Bohlnifchen 


Stadt Thoren, 


d. 7. Decembris, 1724. 
enthaupteten 


Stadt⸗Praͤſidenten und Burgermeiſters, 
Johann Gottfried 
Roſeners, 

Zum Mndenden 


geſetzet. 


Gedruckt / Anno 1725. 


Roses DOORS 


Pic te volo 
Viator. 
Hic jacent Offa 

novi, noftre Religionis Martyrıs 


Prefidis Civitatis Thorunenfis, 


JOHANNIS GODOFREDI 
RÓSENERI. 


capite qvinqve ictibus amputató 
animam Chrifto tradidit triumphantem 
gaudiis æternis ſine mora exhilarandam 
& ſine fine 
Tumultum Thorunii excitarunt Jeſuitæ 
Lutherahis & verberatis & captivatis. 
Illos præmium manſit 
ingens pecuniæ Summa ab Urbe exigenda 
hic 
qvem compeſcere ſtuduit, Tumultus poenam 
capite luit. 
q! Sum- 


2229299929932922 


Mein Wanderer 
bleibe einen Augenblick ſtehen! 
Allhier liegen die Gebeine 
eines neuen Maͤrtyrers unſerer Religion / 
Des Praͤſidenten und Burgermeiſters der 
Stadt Thoren, 


Johann Gottfried Roͤſners, 
nachdem man ihm den Kopf mit fuͤnff Hieben abge⸗ 
ſchlagen / | 


feine triumphirende Seele Chrifto übergeben / 
die der himmlifchen Freude fofort theilhafftig geworden / 
und ſelbe ohne Auffhoͤren genieflen wird. 

Den Thorniſchen Tumult haben die Jeſuiten erreget / 
indem ſie die Lutheraner geſchlagen und gefaͤnglich 
eingezogen / 
dieſe aber hat man deshalb belohnet 
maffen die Stadt ihnen davor eine groſſe Geldes⸗Sum⸗ 
me auszahlen müſſen; 

Unſer Praͤſident hingegen 
hat die Straffe des Tumults 
den er auff alle Art zu ſteuren geſuchet / 
mit ſeinem Gia bezahlen miiffen. 
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Summum 
qvod commiſit criminum 


RELIGIO. 


Si hanc enim non fervaffet, vitam ſervaſſet, 
Sed vitam amittere 
nihili habuit, 
religionem amittere 
omnia exiſtimavit. 
Poft Religionem vero criminis loco 


DIVITIAE fre 


Jefuitis poft mortem cedendæ. 
Divitem enim eſſe 
apud hos crimen habetur. 
Imputata coetera crimina 
jurejurando confirmarunt teſtes 
omni exceptione SE 
jurati Evangelicorum hoftes, 
internecione hereticorum 
Vitam æternam promereri ftudentes 
& his, 
fi capitis reus non ob tumultum vifus fuit, 
fuit ut hareticus. 
O indignis manſyeti Salvatoris Socus 
^ dignum principium! 


Opti- 


Sein groͤſtes Verbrechen 
iſt wohl geweſen 
die Religion, 
Denn / wofern er dieſelbe nicht behalten / hatte er das Lee 
ben erhalten. 
Allein 
Das Leben verlohren 
ſchien ihm wenig verlohren zu ſeyn / 
die Religion aber verlohren 
ſchaͤtzte er ſo hoch: als alles verlohren 
Naͤchſt der Religion beſtand ſeine Ubelthat 
in dem Seichthum, — ` 
als den er nach dem Tode denen Jeſuiten uͤberlaſſen 
m 


üffen / 
Denn bey dieſen iſt es ein Laſter / 
„ wenn man reich ift. i 
Was die übrigen ade ap fo man ihm Schuld 


gegeben / 
ſo haben dieſelbe durch einen Eyd beſtaͤtiget 
Zeugen von der groͤſten Wichtigkeit / 
geſchworne Feinde der Evangeliſchen / 
die durch Hinrichtung der Ketzer 
das ewige Leben zu verdienen trachten. 
Und dieſe haben ihn des Todes wuͤrdig gehalten / 
wo nicht wegen des Tumults / 
doch deshalben / weil er ein Ketzer war. 
O eine denen / dem ſanfftmuͤthigen Hey lande unanſtaͤn⸗ 
digen Geſellen anftandige Lehre 
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Optimo exemplo præivit 
novem mortis focios 
Conful Cives, 

Pater Filios, 

Paftor oves, 

Hi enim omnes 
rarisfima in fide conftantia 
acerbisfimos mortis dolores 
non dignos reputarunt 


eterna gloria in ipfis manıfeftanda. 


O beata gens! 

O invidenda Coeli felicitas! 
miferam mortem fubfecuta, 
Lachrymis cum fangvine 
à Chrifto der, 

- Natus fuit nofter 
tempore ftabilitz Pacis Olivenſis 
infignia qva 5 Privilegia dedit, 

lit 
fexagefimo qvinto ætatis anno, 
. Privilegiis abolitis 
cemplo Mariano 
à Romano Catholicis captó 
& Gymnafio illuftri 
extra urbem collocandó. 
O Seculum ! O mores! 
Abi Præceps. 
443 0 fer 


Er hat mit einem unvergleichlichen Exempel 
denjenigen Neunen vorgegangen / 
die ihm im Tode gefolget / 
als ein Buͤrgermeiſter ſeinen Buͤrgern / 
als ein Vater ſeinen Soͤhnen / 
als ein Hirte ſeinen Schaafen / 
denn dieſe alle d 
haben mit einer gar feltfamen Glaubens- Beftändigkeit 
` die bittere Todes⸗Schmertzen 
der künfftigen Herrlichkeit / fo an ihnen offenbahret wer- 
: den folte/ 
nicht werth geachtet, 
O ſeelige Leute! ] 
O unausſprechliche himmlische Gluͤckſeeligkeit! 
die auf einen ſo elenden Todt erfolget / 
indem Chriſtus ſelbſt ; 
Ihre Thränen zuſamt dem Blute abgewiſchet. 
Unſer Praͤſident iſt gebohren 
zur Zeit des Oliviſchen Friedens⸗Schluſſes / 
welche der Stadt Thoren ſonderbahre Privilegia gegeben / 
Sp und (farb — 
im fünff und ſechzigſten Jahr feines Alters / 
da die Privilegia verlohren giengen / 
da die Papiſten die Marien⸗Kirche einnahmen / 
und das ymnaſium aus der Stadt veꝛleget werden folte, 
O Zeiten! O Sitten! 
Nun Wandrer gehe! eilends fort. 


| Offenbahrung Johannis 7, b. r 
Sy efe find es die ba kommen find aus groffer Truͤbſal, und haben ihre Kleider gewaſchen, und 
= haben ihre Kleider helle gemachet im Blute des Lammes, 
* * m, SP 
Jegt nur in folger Ruh, ihr ſeeligen Gebeine, 
Biß daß Ewer Heyland Euch zu feiner Freude ruft, ` 
Ihr ſeyd, doch nicht Eu'r Ruhm, bedeckt bon dieſem Steine, 
Ewr Angedencken blüht auch mitten aus der Grufft. 


Uber des Ao. 1724. den 7. Dec. enthaupteten Præſidenten 
zu Thorn / feel. Herrn Roͤßners / Grab⸗Thüre. 


Derr Rogner ruht allhier, der Thorner Prafident, 
D Ein Mann gar ſondrer Arth, Den GOtt einft wird erwecken 
Als einen Maͤrtyrer. So lang die Welt Ihn nennt, 
Wird man rund umb Sein Grab ſtets Ehren⸗Roſen ſtecken. 


© © č 
Auf die / Ao.1724.den7. Dec. einen Märtyrer Todt erlite 
tene Evangelifche Chriften in der Stadt Thorn. 


TEA Er find doch die, fo dort herkommen paar bey paar, 
Mit Kleidern angethan in Lammes-Bluth gewaſchen, * 
Hellglaͤntzend, Engel, rein, mit Lampen, Oel und Flaſchen? t 
Herr Rößner, Praͤſident aus Thorn, mit feiner Schaar. 
* Apoc, VII. v. 14. f Matth, XXV, v. 4. 


RER 
Die nach Hülffe ruffende Jammer⸗volle Evangeliſche 
Chriſten in der Stadt Thorn. | 


recht ihr Wolckemblaſ't ihr Windel Ek Majeſtaͤtiſche Gottheit, bote; 
SCH unfer Ach! empor! Æ% Siehe,dende! doch nicht lang. 
Bringt die Seufftzer Pfeil⸗geſchwinde E SU, ach! Hilfe uns gewehre ! 
Ins gerechte Himmels⸗ Chor! £X Unfern Seelen wird ſchier bang, 
Und ihr Traͤhnen, ſeyd die Thürmen, 2 Laffeft du den Feind ſo ſchnauben, 
Darauf wir den Himmel (men, C Und uns Kirch und Schule vaubeně 
Soll das Schwerdt die Burger freſſen, 
Und die Haͤuſer wuͤſte ſtehn? 
Will man Freyheit unterpreſſen? 
So muß alles untergehn. 
JESU, börft du unfer Sleben ? 
Ja. Es foll euch og geſchehen. 


In Rechtem Mit Leiden geschrieben. 
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